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Wilhelm Pieck, als Präsident »iedergewählt 

Telegramm 

Wien, werter Genosse Präsident, dem besten Sohn des deutschen Volkes, 

den herzlichsten, tiefempfundenen Dank für Ihre erfolgreiche Arbeit, 
Die vergangenen 4 Jahre gaben uns die Kraft und die Zuversicht mit 

verstärktem Einsatz den Kampf um die Einheit und ein besseres Leben 

für das deutsche Volk zu führen. Mit besonderer Genugtuung und tiefer 

Freude erfuhren wir, dass die Volks- und Länderkammer im Namen des 

deutschen Volkes Ihnen, verehrter Genosse, wieder die Würde des Prä¬ 

sident ••n der Deutschen Demokratischen Republik übertragen haben und 

damit die führende Rolle der Arbeiterklasse in unserer Staatsordnung 
unterstrichen. 

Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und ein. langes Leben, das sind 
unsere heissen Wünsche» 

Betriebspf rt eio rgs nis ation 

des VEB Werk für Fernmeldewesen 

Dieses Telegramm sandte unsere Parteileitung im Namen aller Genossen 
an unseren Präsidenten, 

Unsere tiefe und ehrliche Freude über die Wiederwahl unseres Genossen 

Uxheim riecix muss jetzt in unserer Arbeit Ihren Niederschlag finden. 

Dieser Glückwunsch enthält also gleichzeitig für uns alle die Ver¬ 

pflichtung, noch besser und gründlicher zu arbeiten, um dadurch die 
Planerfüllung unseres Werkes zu gewährleisten. 
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6 5 0 und das sagen unsere Kollegen* 

Ich begrh’sss es, dass unser Prä¬ 

sident ftiedergewählt wurde und 

wünsche weiterhin viel Erfolg beim 
Aufbau unserer Republik, Ich wer¬ 

de bestrebt sein, durch gut© Ar» 
beit dabei mitzuhelfen, weil ich 
unserem Präsidenten vertraue, 

Kollg, Gerda Swiztek 
«erkspei sung 

Freudig haben wir Mitglieder der 

ersten Jugendbrigade unseres Wer¬ 

kes von der Wiederwahl unseres 

verehrten Präsidenten Wilhelm Pieck 

Kenntnis erhalten. Wir freuen uns 
deshalb, weil unser Wjkelia Pieck 

der beste Repräsentant der deut¬ 

schen Arbeiterklasse und der gros¬ 

se Freund der Jugend ist. Er und 

die grosse Partei der Arbeiter¬ 

klasse lehrten uns die Freundschaft 
zur grossen Sowjetunion, lehrten 

uns unser Leben besser und reicher 
zu gestalten. Wir wollen noch bes¬ 

ser arbeiten und ihm nacheifern 

gute Patrioten unseres schönen Va¬ 

terlandes und starke Kämpfer für 
den Frieden zu sein. Wir wollen 

der Partei und der Regierung hel¬ 
fen, den neuen Kurs zu verwirkli¬ 
chen, 

Jugend-Franik-Brigade,,Liepold,s 
Glasbearbeitung 

Trümmer und Schutt bedeckten Deutsch 

lands Erde, als im Osten Deutsch¬ 
lands die Kommunistische Partei 

unter der Führung Wilhelm Piecks 

1945 an die Arbeit ging* Erstaun¬ 

liches- wurde geleistet, 1949 wur¬ 
de vilhelm Pieck Präsident der DDR, 

In den 4 Jahren seiner Amtszeit 

können &ir auf eine Reihe grosser 

Erfolge aurückblicken. Am 7*10,53 
wurde Wilhelm Pieck wiederum zum 

Präsidenten gewählt« Dem besten 
Sohn des deutschen Volkes die 

höchste Funktion in der Republik* 
Ich freue mich darüber, ^ 

Koll, Paul Bartosch 
■Fahrstuhl 7 

Ich begriisse die Wiederwahl unse¬ 

res Präsidenten Wilhelm Pieck,weil 

er in den vergangenen 4 Jahren 

Grosses für den Aufbau unsere» 

Heimat geleistet hat und-dich bin 

überzeugt, dass er weiterhin seine 
ganze Kraft für unser Wohl einset- 

zen wird. Unter seiner Führung 

äfird der neue Kurs unserer Regie¬ 

rung schnell und sicher verwirklBfeht 

werden und wir alle werden noch 

besser und glücklicher leben können« 

Ich wünsche unserem Präsidenten 

Gesundheit und ein langes Leben« 

Kollg« Gisela Strehl 
AL 023 

Ich freue mich, dass unser Präsi¬ 

dent wiedergewählt wurde und wün¬ 
sche ihm Gesundheit und dass er 

.uns noch recht lange erhalten bleibt« 

Kcligo Margret Pade 

Untergruppe 
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